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Liebe Sportfreunde, Fans und Gönner des SV Mühlhausen, herzlich 

Willkommen zum heutigen Heimspiel gegen den AFC RINIA Singen. 

Begrüßen möchten wir zunächst unsere heutigen Gäste mit ihrem Trainer 

und Fans, sowie den eingeteilten Schiedsrichter der heutigen Partie. 

 

Im letzten Heimspiel gegen Orsingen zeigte unsere Mannschaft über weite 

Strecken der ersten Halbzeit eine überzeugende Leistung. Mit 

strukturiertem Spielaufbau, hoher Einsatzbereitschaft und klaren 

Torchancen gingen wir verdient mit einer 1:0-Führung in die Pause. 

Allerdings versäumten wir es, unsere Überlegenheit weiter in Tore 

umzumünzen und frühzeitig für klare Verhältnisse zu sorgen. In der 

Halbzeitpause war allen Beteiligten bewusst, dass uns eine intensive und 

umkämpfte zweite Hälfte bevorstehen würde. Orsingen würde reagieren – 

und genau so kam es. Leider fanden wir nach dem Seitenwechsel zu 

keinem Zeitpunkt mehr zu unserem Spiel. Individuelle Fehler brachten uns 



aus dem Rhythmus und führten schließlich dazu, dass wir in Rückstand 

gerieten. Trotz aller Bemühungen gelang es uns nicht mehr, die Partie zu 

drehen. Diese Niederlage stellte einen spürbaren Rückschlag dar und war 

Anlass für eine intensive Aufarbeitung innerhalb der Mannschaft. In 

zahlreichen Gesprächen in der darauffolgenden Woche wurden die 

Ereignisse analysiert und klare Impulse gesetzt. 

 

Mit diesem Hintergrund starteten wir in die „Wochen der Wahrheit“ – und 

gleich zu Beginn wartete mit dem Auswärtsspiel auf der Reichenau eine 

anspruchsvolle Aufgabe. Personell angeschlagen und mit den Eindrücken 

der Vorwoche im Kopf, war die Ausgangslage alles andere als einfach. 

Dennoch zeigte die Mannschaft eine klare Reaktion: Mit einem neuen 

System, veränderter Ordnung und einem bewussteren Umgang mit Risiken 

gingen wir in die Partie. Die Mannschaft lieferte einen leidenschaftlichen 

Kampf und belohnte sich am Ende mit einem verdienten 2:2-

Unentschieden. Ein Punkt, den wir unter den gegebenen Umständen gerne 

mitnehmen. 

 

Noch leidenschaftlicher und an Dramatik kaum zu überbieten war das 

erneute Aufeinandertreffen auf der Reichenau am vergangenen Mittwoch 

im Pokal Halbfinale. Dieser Abend hat eindrucksvoll gezeigt, was es 

bedeutet, für den SVM auf dem Platz zu stehen. Der Start verlief alles 

andere als nach Plan. Früh gerieten wir in Rückstand, vieles lief gegen uns 

und nach dem 2:0 für die Heimmannschaft Mitte der zweiten Halbzeit 

glaubte wohl kaum noch jemand daran, dass wir zurückkommen könnten. 

Doch genau hier hat unsere Mannschaft Charakter bewiesen. In einer 

Phase, in der man leicht auseinanderbrechen kann, stand da ein Team auf 

dem Platz, das an sich glaubte. Mit jeder Minute kämpften wir uns mehr ins 

Spiel, gewannen zunehmend die Oberhand und zeigten spielerische 

Qualität sowie echten Willen. Der verdiente Lohn: Zwei Tore durch Marc, 

die uns zurück ins Spiel brachten und den verdienten Ausgleich sicherten. 

Wir waren die bessere Mannschaft, näher am Sieg – und drauf und dran, 

die Partie noch in der regulären Spielzeit für uns zu entscheiden. Doch das 

Spiel ging in die Verlängerung. Auch dort schenkten sich beide Teams 

nichts, aber ein weiterer Treffer wollte auf keiner Seite fallen. So musste die 



Entscheidung im Elfmeterschießen her.  Es war ein emotionaler Abschluss 

eines intensiven Abends, der leider nicht mit dem Finaleinzug endete und 

unser Ausscheiden aus dem Pokal besiegelte. Die Enttäuschung ist 

natürlich groß – aber sie überlagert nicht den Stolz, den wir als Trainerteam 

dieses Vereins empfinden. Denn was an diesem Abend ebenso spürbar war 

wie der Kampf auf dem Platz, war der Rückhalt neben dem Platz. Der 

gesamte Verein, unsere Fans – sie alle standen geschlossen hinter der 

Mannschaft. Gemeinsam haben wir gezeigt, wozu dieser Verein imstande 

ist.  

 

Jetzt gilt es, den Blick nach vorne zu richten. Der Ligaalltag wartet – und 

unsere Aufgabe wird es sein, genau diese Leistung, diesen Einsatz und 

diese Leidenschaft erneut abzurufen. 

 

Auch wenn sich unser heutiger Gegner, der AFC Rinia Singen, aktuell als 

Schlusslicht der Tabelle abgeschlagen wirken, liegt genau darin die Gefahr. 

Solche Mannschaften haben oft nichts mehr zu verlieren, treten 

entsprechend befreit auf und sind gerade deshalb schwer zu bespielen. Das 

haben wir in der Vergangenheit oft genug gesehen. Für uns bedeutet das 

ganz klar: Wir dürfen den Gegner unter keinen Umständen unterschätzen. 

Es wird entscheidend sein, von der ersten Minute an die richtige Einstellung 

auf den Platz zu bringen, die Zweikämpfe anzunehmen und mit der nötigen 

Konzentration und Disziplin zu agieren. Wenn wir unsere Leistung abrufen, 

unsere Ordnung halten und als Team geschlossen auftreten, haben wir die 

Qualität, das Spiel auf unsere Seite zu ziehen. 

 

Gerade in diesen wichtigen Wochen zählt jeder einzelne Punkt. Ein Blick 

auf die Tabelle zeigt, wie eng alles beieinanderliegt – Ausrutscher können 

wir uns nicht leisten. Deshalb müssen wir heute alles raushauen, mit voller 

Überzeugung auftreten und den unbedingten Willen zeigen, die drei Punkte 

bei uns zu behalten. 

 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel im Kiesgrüble!  

Wir der SVM 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


